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Finanzielle Bildung und wirtschaftliche Kompetenzen sind die Grund-
lagen fiir eine nachhaltige Lebensplanung, bei der auch die Interessen
zukiinftiger Generationen beriicksichtigt werden miissen. Vor diesem
Hintergrund wurde Geld und Haushalt- Beratungsdienst der Sparkassen-
Finanzgruppe dauerhaft als offizielle MaBnahme der UN-Dekade
,»Bildung fur nachhaltige Entwicklung“ ausgezeichnet.

Mehr dazu unter: www.geld-und-haushalt.de und unter www.bne-portal.de
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Liebe Leserin,
lieber Leser,

die einen ziehen bei den Eltern aus, um zu studieren oder eine Ausbildung zu machen.
Die anderen suchen sich erst eine eigene Wohnung, wenn der erste Arbeitsplatz sicher ist.

Ein eigener Haushalt ist mit standigen Ausgaben verbunden. Deshalb macht es Sinn,
vorher zu Giberlegen, wie viel Geld zur Verfligung steht und was man fiir das Wohnen
und Leben braucht. Denn auch Strom, Essen, Biicher oder Reisekosten miissen bezahlt
werden. Nur mit verldsslichen Zahlen kann man abschéatzen, ob man sich das Leben auf
eigenen Beinen leisten kann.

Diese Broschiire erkldrt, wie man die Finanzen im Griff behdlt. AuBerdem zeigt sie,
welche wichtigen Entscheidungen sonst noch anstehen: Vom ersten Mietvertrag tber
Versicherungen und Steuern bis hin zum Nebenjob sind eine Menge Dinge zu bedenken.
Der ,Budgetkompass fiir junge Haushalte* hilft, den Durchblick zu behalten.

Viel Spal} beim Lesen wiinscht

Geld und Haushalt -
Beratungsdienst der Sparkassen-Finanzgruppe
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Wer zum Unterhalt beitragt

Grundsatzlich missen alle Menschen, die volljdhrig sind,
flr sich selbst sorgen. Die Eltern bzw. der Staat haben

aber eine Fiirsorgepflicht.

Die Unterhaltspflicht der Eltern gilt, solange
die erste Ausbildung des Kindes noch
nicht abgeschlossen ist und oft auch noch
dariiber hinaus, beispielsweise, wenn auf
den Bachelor ein Master oder auf eine
Lehre ein Studium folgt.

Wie hoch der Unterhaltsanspruch ist, hangt
vom Alter des Kindes, vom Einkommen der
Eltern und von den Geschwistern ab, fur die
ebenfalls Unterhalt fallig wird. In der Regel
gilt aber: Fiir Volljdhrige, die nicht mehr zu
Hause wohnen, miissen Eltern monatlich
930 Euro zahlen. Kranken- und Pflegeversi-
cherung sowie eventuelle Studiengebiihren
enthalt der Regelsatz nicht. Eventuelle
Einnahmen des Kindes kénnen, missen
aber nicht angerechnet werden. Das hangt
vom Einzelfall ab.

Ubrigens: Eltern diirfen auch in ,Naturalien*
zahlen - also etwa eine kostenlose Unter-
kunft oder Verpflegung anbieten.

Kindergeld

Eltern bekommen fiir ihre Kinder, die sich
noch in der ersten Ausbildung befinden
und noch nicht 25 Jahre alt sind, weiterhin
Kindergeld. Das sind in der Regel 250 Euro
pro Monat, also 3.000 Euro im Jahr. Dabei
ist es egal, wie viel das Kind hinzuverdient.
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Wenn zwischen Schule und Ausbildungs-
beginn héchstens 4 Monate liegen, flieRt
das Kindergeld weiter. Gibt es eine ldngere
Pause, verlangt die Familienkasse einen
Nachweis, dass trotzdem ein Ausbildungs-
platz gesucht wird — z. B. mittels Studien-
platzbewerbungen oder Einladungen zu
Vorstellungsgesprachen. Sie akzeptiert
auch Praktika mit fachlichem Bezug zum
kiinftigen Beruf. Ebenso zahlt sie wahrend
eines Freiwilligendienstes weiter. Meldet
sich das Kind ausbildungsplatzsuchend,
flieRt das Kindergeld weiter. Ist das Kind
hingegen arbeitslos und sucht einen Ar-
beitsplatz, entfdllt ab dem 21. Geburtstag
der Anspruch auf Kindergeld.

Arbeitslosengeld

Wer noch nicht gearbeitet hat, bekommt
auch kein Arbeitslosengeld. Anders ist es
beim Birgergeld. Alle Menschen, die in
Deutschland leben bzw. dort ihren Lebens-
mittelpunkt haben, &lter als 15 Jahre sind
und arbeiten kdnnen, dirfen Biirgergeld
beantragen. Dafiir miissen sie aber ihre
Bedurftigkeit nachweisen. Zustandig ist
das ortliche Jobcenter.
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Wenn die Gefahr besteht, dass zwi-
schen Schule und Ausbildungsbeginn

mehr als 4 Monate liegen, sollten Sie -
sich vorsichtshalber arbeitssuchend
melden. Das geht bei der ortlichen
Arbeifsagenhm Das Kindergeld und die
Anrecknumg der Zeiten fir die Rente
sind dann gesichert.

TIPP
Nutzen Sie auf jeden Foll die
kostenlose Berufsberatung bei
der ortlichen Arbeitsagentur.
Sie konnen individuelle Beratungs-
termine bekommen, aber oauch die
Berufsinformationszentren (BiZ)
und lmformod'ionspormle im
Infernet nutzen.



Das erste Gehalt

Das erste eigene Geld zu verdienen, ist ein tolles Gefiihl.
Behalten Sie aber im Blick, welche Abziige anfallen.

Unternehmen iberweisen ihren Azubis
und Lehrlingen monatlich ein Gehalt. Wer
jetzt eine Ausbildung beginnt, erhdlt im
ersten Lehrjahr mindestens 649 Euro pro
Monat. Das ist das Bruttogehalt. Davon
werden Steuern und Abgaben fiir die
Sozialversicherung abgezogen (mehr dazu
ab S.34). Das, was librig bleibt, wird als
Nettogehalt aufs Konto iberwiesen. Nur
wenn Sie weniger als 325 Euro verdienen,
zahlt der Arbeitgeber alle Sozialversiche-
rungsbeitrédge. Verdienen Sie als Single
mehr als 967 Euro, wird zusatzlich noch
Lohnsteuer fallig. Die kann man sich
teilweise mit der Steuererklarung (s.S.42)
zuriickholen. Lassen Sie sich online von
einem Brutto-Netto-Rechner ausrechnen,
wie viel vom Ausbildungsgehalt tbrig
bleibt. Dann kénnen Sie besser kalkulie-
ren. Vom Unternehmen oder Staat gibt es
aber noch zusétzliches Geld, das fiir die
Altersvorsorge bzw. den Vermodgensaufbau
gedacht ist. Das sollten Sie keinesfalls
verschenken. Mehr dazu steht auf S.41.

Berufsausbildungsbeihilfe

Wenn Sie eine Ausbildung in einem Betrieb
oder eine Berufsvorbereitung machen,
kdnnen Sie Berufsausbildungsbeihilfe be-
antragen. Das ist ein finanzieller Zuschuss,
der mehrere Hundert Euro betragen kann.
Voraussetzung ist, dass Sie nicht mehr zu
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Hause wohnen und die Eltern Sie nicht an-
gemessen unterstiitzen kénnen. Zustandig
ist die ortliche Arbeitsagentur.

Weiterbildung

Wahrend und auch nach der Ausbildung
gibt es zahlreiche Mdglichkeiten, sich
weiterzubilden. Fiir viele Fortbildungen
gibt es auBerdem Zuschisse, die Sie
nutzen kdénnen. Dazu z&hlt z. B. das Auf-
stiegs-BAfoG. Weitere Férderprogramme
vermittelt die ,Stiftung Begabtenférderung
berufliche Bildung“ (SBB). Sie vergibt auch
Stipendien fiir Ausgelernte, die studieren
mochten (Adressen s.S.47).

TIPP

Von der Arbeifsagenmr kann

mon sich Ausgaben fiir Bewer-
bunssunferlagen (Kopien, Mappen,
Fahrtkosten) erstatten lassen.
Dafir muss man aber arbeits-
suchend gemeldet sein und vor-
her einen Antrog stellen. Pauschal
kann man fir Jede beWerbumg in
der Regel funf Euro bekommen.



TIPP

Die Infernetseite www.arbeiterkind.de
unterstitzt alle, die als Erste in ihrer
Fomilie studieren wollen. Auf der Web-
site gibt es Informodtionen, die bei der
Entscheidung helfen und auch Fragen
der Finanzierung omsprecken.

Geld firs Studium

Die meisten Studierenden kombinieren mehrere
Einnahmequellen, um den Lebensunterhalt zu decken.

BAfoG

Der maximale BAf6G-Satz hangt vom Alter
und den persénlichen Lebensumstdnden ab
und betrdgt derzeit 1.018 Euro pro Monat
(plus 160 Euro fur Studierende mit Kind).
Ob Sie davon einen Teil oder den Hochst-
satz bekommen, hdngt vom Einkommen
der Eltern und von den Geschwistern ab,
die ebenfalls in der Ausbildung sind. Auch
wenn die Antragsformulare kompliziert
sind und die Eltern vielleicht gut verdie-
nen — probieren Sie auf jeden Fall aus, ob
Sie BAf6G erhalten kénnen. Bedenken Sie,

dass Sie einen Teil des Geldes zuriickzah-
len missen - es ist also ein Teilkredit, den
Sie vorher durchrechnen sollten.

BAf6G muss beim Amt fuir Ausbildungs-
forderung des zustandigen Studierenden-
werks beantragt werden. Wenn Sie dort
mit den Einkommensteuerbescheiden
Ihrer Eltern vorbeigehen, kénnen Sie sich
unverbindlich ausrechnen lassen, ob vor-
aussichtlich ein Anspruch besteht. Den
Antrag kdnnen Sie auch online ausfillen
unter www.bafég.de - Antrag stellen.


https://www.arbeiterkind.de
https://www.bafög.de/bafoeg/de/antrag-stellen/antrag-stellen_node.html

Die eine Hélfte der Leistungen ist ein
Zuschuss, die andere Hélfte ist ein zins-
loses Darlehen. Dieser Teil muss nach
Studienende zuriickgezahlt werden bis
zu einer Obergrenze von 10.010 Euro.
Die Raten betragen in der Regel 130 Euro
pro Monat, geringere Raten sind aber auch
maoglich. Wer 77 Monatsraten bezahlt hat,
ist schuldenfrei.

Studienkredit

Mit Studienkrediten lassen sich Liicken
bei der finanziellen Unterstiitzung durch
die Eltern oder beim BAfoG ausgleichen.
Viele nutzen Studienkredite auch nur
flur einen begrenzten Zeitraum, z. B. zur
Schlussphase des Studiums.

- Der KfW-Studienkredit unterstiitzt
mit monatlichen Betragen zwischen
100 und 650 Euro, die man maximal
14 Semesterlang bekommt.

- Der Bildungskredit des Bundesver-
waltungsamts fordert einen Zeitraum
zwischen 3 und 24 Monaten mit 100,
200 oder 300 Euro monatlich.

- Daneben gibt es teilweise zinslose
Angebote der Studierendenwerke.

Sparkassen und Banken bieten ebenfalls
Bildungskredite an. Diese Angebote sind
vergleichsweise giinstig und miissen erst
nach Ende des Studiums zuriickgezahlt
werden. Lassen Sie sich aber unbedingt
beraten und kalkulieren Sie lieber knapp.
Sie kdnnen jetzt nur schwer abschéatzen,
wie gut Sie spater bei Kasse sein werden.

Stipendium

,Stipendien sind nur was fiir Hoch-
begabte.” Der Satz stimmt so nicht, denn
in Deutschland gibt es zahlreiche, teils
kaum bekannte Stiftungen und Institu-
tionen, die Studierende unterstiitzen.
Jede Einrichtung priift anhand der eigens
festgesetzten Kriterien, ob jemand einen
Anspruch auf Férderung hat. So kénnen
z.B. ehrenamtliches Engagement, die
Zugehdorigkeit zu einer Glaubensrich-
tung, die Studienrichtung selbst oder die
Herkunft aus einer bestimmten Region
ausschlaggebend fiir ein Stipendium sein.
Die Internetseite www.stipendienlotse.de
bietet einen Uberblick.

Eigenes Geld

TIPP

Ein BAfoG-Rechner, 2. B.
unter www.studentenwerk -
3oeﬂ'ingen‘de/sfu\diemfinanzie-
rung/ba#oeg-reckner-ZOZZ,
hilFt bei der Einsckc’ifzung, ob
und wie viel Geld man bekommt

TlpP

Das ,Centrum fiir Hochschulent-
wicklung* (CHE) festet regelmafig
bildungskredi’re und vergleich’r sie.
Die Ergebnisse gibt’s unter
www.che-studienkredit-test.de


https://www.che-studienkredit-test.de
https://www.studentenwerk-goettingen.de/studienfinanzierung/bafoeg-rechner-2022
https://www.studentenwerk-goettingen.de/studienfinanzierung/bafoeg-rechner-2022
https://www.studentenwerk-goettingen.de/studienfinanzierung/bafoeg-rechner-2022
http://www.stipendienlotse.de
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Nebenbeijobben

Die meisten Studierenden verdienen sich etwas dazu,
aber auch fiir Schulabgangerinnen und Schulabgdnger
in der Ubergangsphase ist der Nebenjob eine tolle
Mdoglichkeit, die Kasse etwas aufzubessern.

Minijob und Midijob

Wenn Sie nicht mehr als 520 Euro im Monat
verdienen, nennt man das ,Minijob“.

Die Arbeitgeberin beziehungsweise der
Arbeitgeber zahlt in diesem Fall alle
Sozialabgaben (s.S.35) und die Lohnsteuer
pauschal. Sie zahlen also nichts und haben
so ,brutto fur netto“. Entscheidend ist
tbrigens nicht, ob Sie Monat fiir Monat
unter der 520-Euro-Grenze bleiben. Es
gilt eine Jahresgrenze von 6.240 Euro. Alle
Sonderzahlungen (Weihnachtsgeld usw.)
zdhlen allerdings mit.

Wenn Sie mehr als 520 Euro verdienen,
aber unter 2.000 Euro bleiben, haben Sie
einen sogenannten ,Midijob“. Fiir Sozial-
abgaben und Lohnsteuer werden dann
Beitrdge féllig. Bei den Sozialabgaben
werden nur reduzierte Beitrage fallig. Die
sind abhdangig vom tatsachlichen Ein-
kommen. Die Lohnsteuer wird nach den
personlichen Steuermerkmalen berechnet.

TIPP

Wenn Sie einen ZWeﬁjob annehmen
wollen, checken Sie lhren Arbeits-
vertrag, ob das erloubt ist.

Studierendenjob

Studierende kénnen in den Semesterferien
so viel Geld verdienen und so viele Stunden
arbeiten, wie sie wollen - es fallen keine
Sozialabgaben an. Wer als Student oder
Studentin allerdings wdhrend der Vorle-
sungszeit jobbt, muss aufpassen: Studie-
rende mit einem regelmaRigen Einkom-
men (mehr als 3 Monate) iber 538 Euro
riskieren, die Krankenversicherung tiber
die Eltern zu verlieren; mehr dazu ab S.35.
BAf6G-Empfangerinnen und -Empfanger,
die mehr als 522,50 Euro verdienen,
missen damit rechnen, dass das BAf6G
gekirzt wird.

INFO

Damit die Arbeitgeberin oder der
Arbeitgeber mit dem Finanzamt alles
abrechnen kann, ist lhr Geburtsdotum
und die Steueridentifikationsnummer
vonnaten. Die bekommen Sie vom
Bundeszentralamt fir Steuern zuge-
schickt. Ist sie verloren gegangen, konn
moan sie noch mal anfordern unter
www.identifikationsmerkmal.de.


http://www.identifikationsmerkmal.de

TIPP

Wer sich einen Nebenjob mit Bezug
Zum splx’reren Peruf sucht, kann
die Berufserfahrung gut im Lebens-
louf einbouen. Der Einstieg in den
Tob wird dann oft leichter.

Viele Studierende kdnnen nur mit einem
Nebenverdienst studieren. Allerdings
kostet ein Nebenjob Zeit und Kraft,

die dann fiir das Studium fehlen. Wenn
dieses deutlich 1anger dauert als geplant,
kdnnen Langzeitstudiengebiihren féllig
werden. Versuchen Sie daher, Job und
Studium gut auszubalancieren, damit Sie
das Hauptziel — den ziigigen Studienab-
schluss — nicht aus den Augen verlieren.

Freiwilligendienste

Viele, die sinnvoll Zeit Giberbriicken wollen
oder sich gerne engagieren, machen ein
freiwilliges okologisches oder soziales
Jahr. Wichtige Erfahrungen kann man auch
im Bundesfreiwilligendienst sammeln.
Der Verdienst ist nicht tippig und wird

in Form eines Taschengelds gezahlt.

Das betragt maximal 453 Euro monat-
lich (fur das Jahr 2024). Hinzu kommen
unter Umsténden kostenlose Unterkunft,
Verpflegung, Fahrtkosten usw. Beitrage
zur Sozialversicherung (auch Krankenver-
sicherung) zahlt die Einsatzstelle. Uber die
Eltern krankenversichert zu bleiben, ist
dann nicht moglich.

Eigenes Geld
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Wie viel das Budget hergibt

Die Ausgaben fiir die eigene Wohnung sind der grof3te
Brocken im Monatsbudget. Aber sie sind nicht die einzi-
gen Kosten. Deshalb lohnt es sich, genau nachzurechnen.

Zuerst missen Sie wissen, wie viel Geld
lhnen pro Monat zur Verfligung steht.
Tragen Sie zuerst regelmdRige monatliche
Einklinfte wie Azubigehalt, BAf6G, Stipen-
dium, Geld von den Eltern usw. in die
Ausklappseite hinten ein. Fiir unregelma-
Rige Einnahmen wie z.B. Geldgeschenke
von den GrolReltern gilt: Weil sie schwierig
vorab zu kalkulieren sind, lieber niedrige
Werte annehmen und dann auf den Monat
umrechnen und mit eintragen.

Schreiben Sie nicht nur die aktuellen Werte
auf. In der Spalte ,,Geplant“ kénnen Sie
auch mogliche Verdnderungen festhalten.
So sehen Sie schnell, an welchen Stellen es
in Zukunft vielleicht eng wird oder wo Sie
neuen finanziellen Spielraum haben.

TIPP
Wenn Sie umziehen und deshalb ein
neues Konto eroffnen wollen, hilft
lhnen lhr neues Kreditinstitut beim
Konfoumzug. Mehr dozu finden
Sie ab S.33.
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Ausgaben richtig einschdtzen

Im ndchsten Schritt schatzen Sie die
Kosten fiir die neue Wohnung. Wenn Sie
schon eine Wohnung haben, kénnen Sie
die Mietausgaben dafir bereits eintragen.
Wer erst noch eine Wohnung suchen muss,
kann die Ausgaben fiir die zukinftige
Wohnsituation grob kalkulieren. Nutzen
Sie dafiir regionale Mietspiegel im Internet,
Zeitungsanzeigen und die Informationen
des lokalen Studierendenwerks. Freunde
haben hdufig ebenfalls Erfahrungswerte.

Die monatlichen Wohnkosten kénnen
durchaus die Hélfte des verfiigbaren
Budgets ausmachen. Neben der Kaltmiete
kommen noch Ausgaben fur Heizung,
Wasser und Abwasser, Hausmeister
beziehungsweise Hausmeisterin, StraBen-
reinigung, Mullabfuhr usw. hinzu. Der
Deutsche Mieterbund kalkuliert dafiirim
Monat rund 2,28 Euro pro Quadratmeter
(fur das Jahr 2022). Bei einer 40-Quadrat-
meter-Wohnung sind das schon 91 Euro.
Angesichts der rasant steigenden Preise
in den vergangenen Jahren, insbesondere
fur Energie, diirfte der Wert mittlerweile
deutlich hoher sein.
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Dazu kommen noch Strom, Telefon/Internet,

der Rundfunkbeitrag, Essen und Trinken,
Kosten fir Verkehrsmittel, Kleidung, Ver-
sicherungen usw. Zur Orientierung haben
wir ein Beispielbudget zusammengestellt.
lhre eigenen Werte tragen Sie am besten
auf der Ausklappseite der Broschiire (ganz

hinten) ein.

Beispiel fiir einen Ausgabenplan

Gehalt Studentenjob 490€
Staatliche Zahlungen 395€
Unterhalt 300€
Ausgaben

Wohnen 520€
Putzmittel, Reparaturen 30€
Erndhrung 250€
Koérper- und

Gesundheitspflege 25€
Kleidung und Schuhe 60€
Mobilitat 49€
Kommunikation 109€
Bildung und Freizeit 98€
Versicherungen 11€
Sparen/Notgroschen 20€
Gesamtausgaben 1172€
Meine Ausgaben 1172€
Mein Saldo 13€

Was iibrig bleibt

Einnahmen minus Ausgaben —jetzt zeigt
sich, wie gut Sie dastehen und ob das Geld
fur Ihr Leben reicht. Wenn Sie ein Minus
errechnet haben, miissen Sie in bestimmten
Bereichen Abstriche machen (lesen Sie
dazu im Kapitel Il weiter) oder Ihr Einkom-
men aufbessern. Uberschiisse kénnen Sie
als Notreserve oder fiir groBere Anschaffun-
gen zur Seite legen.

INFO

Eine Kombination ous den Informacti-
onen des ortlichen Studierenden-
werks sowie - falls vorhanden -

des Mie‘fspiegels biefet eine qute
Ubersicht uber die Wohnkosten. Unter
ersr//ranking.zeitde/cke/de 3ibJr es
auperdem eine Ubersicht zu Lebens-
bedingungen und Mietkosten fir aus=
3ewkal+e Studienorte in I?eufrscklomd.
Domit 3e|in3+ ein erster Uberblick.

TIpp

Auf der Seite www.reﬁerenzbudgeﬁ.de
Kann man sich anschauen, wie viel on-

dere Leute in einer ahnlichen Situation
furs Leben ausgeben.


https://ranking.zeit.de/che/de
https://www.referenzbudgets.de

TlPP

Fihren Sie zumindest in den ersten
Monaten ein Haushaltsbuch, um lhre
Typischen Ausgaben festzuhalten.
Sie bekommen so schneller ein Ge-
fuhl dofir, ob Sie lhr Geld tber den
Monat hinweg gut einfeilen. Auf S.50
finden Sie kostenlose Angebote und
Bestellmoglichkeiten. Oder Sie laden
sich die kostenlose App ,Finanzche-
cker herunter (QR-Code auf S.5I).
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Die passende Wohnung finden

In vielen GroR- und Universitatsstadten ist es gar
nicht so leicht, eine bezahlbare Wohnung zu finden.
Da ist ein bisschen Kreativitat nétig.

Kleinere Wohnungen kénnen in beliebten

Wohnlagen durchaus 12 Euro kalt pro
Quadratmeter und mehr kosten. Gunsti-
ger sind WG-Zimmer und ein Platz im

Studierendenwohnheim. Auch kirchliche

und private Trager sowie Vereine bieten
Wohnheimpldtze an. Wer in die weniger
beliebten Viertel oder an den Stadtrand

ausweicht, sollte prufen, wie viel die Fahrt
zur Uni oder zum Arbeitsplatz kosten wird

und wie viel Zeit dafiir draufgeht.

Wer ein Maklerbiiro mit der Wohnungs-
suche beauftragt, zahlt dafiir etwas: die
~Provision“ oder ,Courtage“. Ublich sind
zwei Kaltmieten plus Mehrwertsteuer.

Glnstiger ist es deshalb, sich selbst auf

die Suche zu machen. Grasen Sie alles ab,

was Sie finden kdnnen:

TipP

Als Studierender wenden Sie sich
an das ortliche Studierendenwerk,
das die Wohnheime betreibt. Der
Andromg ist zw Semes1’erbe3inn
aber oft enorm. Lassen Sie sich
frith in verschiedenen Stadten ouf
die Warteliste setzen, die Studien-
Plod'zzusage muss erst spater
nachgereicht werden.

Wohnungsanzeigen gibt es vor allem im
Internet (Suchportale s.S.48) aber auch
in den Tageszeitungen, am schwarzen
Brett der Uni oder des Ausbildungs-
betriebs, an Aushangen im Supermarkt
usw. Wohnungsgesellschaften haben oft
mehrere Tausend Wohnungen. Diese
werden aber nicht inseriert, sondern nur
tber interne Wartelisten vergeben.
Bewerben Sie sich direkt.

Grundsatzlich ist der 6rtliche Mietspiegel
ein guter Anhaltspunkt, um angemessene
Mieten von liberteuerten zu unterscheiden.
Seit 2015 gilt vielerorts die Mietpreisbrem-
se: Das heiBt, dass die Miete in angespann-
ten Wohnungsmaérkten maximal 10 Prozent
Uber der ortsiiblichen Vergleichsmiete
liegen darf. Vermieterinnen und Vermieter
muissen aullerdem offenlegen, wie viel der
Vormieter beziehungsweise die Vormiete-
rin bezahlt haben. Ausnahmen gelten bei
Modernisierungen. Fragen Sie beim Mieter-
schutzbund oder einer Verbraucherzentrale
nach, wenn Sie unsicher sind.

TlPP

In einigen Ausbildungsberu«fen haben
die Befriebe eigene Wohnheime fir
ihre Azubis, beispielsweise hawudig im
Gesundheitssekfor. Gerade in Hoch-
reisregionen kann das ein wichtiger
Foktor bei der Wahl des Ausbildungs-

Plofrzes sein.



TIPP

Mitglied in einer Wohnungsbou-
genossenschaft zu werden, kann
die Chancen auf eine bezahlbare
Wohnung deutlich erhohen.

Fir die Wohnungsbesichtigung werden
oft ein Einkommensnachweis und eine
Schufa-Bescheinigung verlangt. Die
Schufa-Selbstauskunft (,Datenkopie nach
Art.15 DS-GVO*), die man einmal jahrlich
kostenlos anfordern kann, listet allerdings
alles auf, was lber die eigene Person bei
der Schufa gespeichert ist. Sie ist fur die
Kontrolle der eigenen Daten gedacht.
Vermieterinnen und Vermieter missten fir
ihre Zwecke selbst eine Bonitatsauskunft
anfordern —fur 29,95 Euro. Wenn sie auf
der Selbstauskunft bestehen, sollte man
sensible Daten schwarzen.

Noch giinstiger wohnen

Wer bereit ist, die Wohnung nicht nur mit
anderen jungen Leuten zu teilen, kann mit
»,Wohnen fiir Hilfe“ eine giinstige Bleibe
auch gegen tatkraftige Hilfe bekommen:
Sie leisten einen Teil der Mietkosten

als Unterstitzung im Haushalt, bei der
Gartenarbeit oder bei der Nachhilfe fur
die Kinder und bekommen im Gegenzug
eine hdusliche Wohngemeinschaft zu
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einem glinstigen Preis. Das Projekt gibt es
in vielen Universitatsstadten, zu finden im
Internet oder Uiber die Studierendenwerke.

Gunstiger wird es auBerdem, wenn Sie es
schaffen, eine Sozialwohnung zu mieten.
Dafiir braucht man den Wohnberechti-
gungsschein (WBS), den es bei der Stadt-
verwaltung gibt. Die Einkommensgrenzen
sind regional unterschiedlich. Angerechnet
wird jedes Einkommen (BAf6G, Elternzu-
schuss, Kindergeld usw.) Der WBS gilt fur

1 Jahr und nur fiir das jeweilige Bundesland.

Den WBS gibt es nur, wenn Sie mit Haupt-
wohnsitz gemeldet sind. Wer sich an seinem
Studienort nur mit einem Zweitwohnsitz
anmeldet, muss zudem damit rechnen,
Zweitwohnungssteuer zahlen zu miissen.

Eine Notlésung kénnen in der Anfangs-
phase auch ein Zimmer zur Zwischenmiete
und die Mitwohnzentrale sein, die mdblier-
tes Wohnen auf Zeit anbietet. Letzteres ist
aber vergleichsweise teuer.
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Den Mietvertrag genau priifen

Haben Sie sich fiir eine Wohnung entschieden, sollten
Sie sich den Mietvertrag genau anschauen.

N
:Q: Checkliste fir den Mietvertrag:

-> Vertragspartner: weiterreichen dirfen. Die Burgschaft

Gibt es nur einen Hauptmieter bzw. eine
Hauptmieterin und mehrere Untermie-
ter und Untermieterinnen? Dann ist nur
diese Person dem Vermieter bzw. der
Vermieterin gegentber allein fur alles
verantwortlich. Besser ist es, bei einer
WG einen gemeinsamen Mietvertrag
aufzusetzen, aus dem hervorgeht, dass
ein Wechsel einzelner Bewohnerinnen
und Bewohner jederzeit moglich ist. Falls
Sie eine Wohnung alleine mieten und
dann noch einen Mitbewohner oder eine
Mitbewohnerin finden wollen, fragen Sie
vorher, ob Sie untervermieten diirfen.

-> Die Mietkaution:

Das ist eine Sicherheitsleistung fiir
Vermieterinnen und Vermieter von in der
Regel drei Monatskaltmieten. Sie wan-
dert auf ein extra Konto. Das Geld ist also
nicht weg, sondern wird nach Ende des
Mietverhdltnisses wieder ausgezahlt -
wenn alle im Mietvertrag vereinbarten
Regelungen erfiillt sind.

Sie diirfen die Kaution in drei Raten zah-
len. Alternativ werden auch Bankbiirg-
schaften, Kautionsversicherungen und
Kautionsschutzbriefe akzeptiert. Wenn
die Eltern birgen (,Mietbirgschaft),
heilt das, dass Vermieterinnen und
Vermieter Rechnungen direkt an sie

kann nur anstatt der Kaution gefordert
werden, nie beides zusammen. Bei
freiwilligen Biirgschaften kommt es auf
die Formulierung an, hier sollte man
sich beraten lassen.

-> Die Mietdauer:

Schauen Sie nach, ob der Vertrag befris-
tet ist oder ob Sie einen Kiindigungsaus-
schluss fir eine bestimmte Zeit haben.
Denn dann kommen Sie aus dem Vertrag
nur schwer wieder raus.

-> Die Mietho6he:

Ist es eine Kalt- oder Warmmiete? Gibt es
bereits vorgesehene Erhhungen (z.B. je-
des Jahr um einige Euro — eine sogenannte
»Staffelmiete“)? Bei jeder Neuvermietung
mussen Sie auBerdem den Energieaus-
weis sehen dirfen. Damit konnen Sie grob
abschatzen, wie viel Energiekosten anfal-
len. Besonders bei unsanierten Gebauden
kdnnen diese ins Geld gehen.

-> Pflichten:

Schauen Sie nach, ob Sie regelmédRig
das Treppenhaus putzen oder Schnee
rdumen missen. Achten Sie auBerdem
darauf, ob Schénheitsreparaturen oder
Renovierungen Pflicht sind. Starre Fristen
fur Letzteres (z.B. alle 3 Jahre die Wande
zu streichen) sind ungiiltig.



-> Abstandszahlungen:
Fiir eine Einbaukiiche oder sonstige
Mobel werden manchmal Abstandszah-
lungen fallig. Sie zahlen also Geld an den
Eigentiimer oder die Eigentiimerin der
Mobel, damit Sie die Einrichtung tiberneh-
men kdnnen. Das ist keineswegs Pflicht,

sondern wird individuell verhandelt.

Die folgende Tabelle hilft Ihnen, die ein-
maligen Ausgaben fiir die neue Wohnung
zu schatzen.

Die erste Wohnung

Tatsachliche
Ausgaben

, eplwﬂ'e
Ausgaben

Posten

Mcxklerprovision

Kaution

Renovierung und
Reparaturen

Abstand fiur
Mobelilbernahme

Neue Maobel

Umzugswagen/
Transporter

Pauschale fiur Um-
zugskel-Fer, Kartons,
Packfolie usw.

Gesomt

19



20

(E RN AR E R B

INFO

Wer aus beruflichen Grunden um-
ziehen muss, kann die Kosten dofir
von der Steuer absetzen (unter .
Jberuflich bedingten Werbungskosten ).
Das gilt notirlich nur, wenn §|e
ouch so viel verdienen, doss Sie

Steuern zahlen.

Stressfrei einziehen

Ein Umzug kann ganz schon stressig und teuer werden.
Eine gute Planung vorher zahlt sich auf jeden Fall aus.

Bevor Sie die Schlissel fur die neue Woh-  welchem Zustand die Wohnung ist (Risse

nung bekommen, sollten Sie die Details in den Wanden, Spriinge in den Fliesen
der Wohnungsiibergabe in einem Protokoll usw.). AuBerdem halten Sie dabei die Z&h-
festhalten. Idealerweise gehen Sie mit lerstande fiir Strom, Gas und Wasser fest.
dem Vermieter oder der Vermieterin durch  Notieren Sie auch, welche und wie viele
samtliche Rdume und schreiben auf, in Schlissel Sie bekommen.



Selbst ein Umzug innerhalb der gleichen
Stadt kostet Geld — mit Material und Ein-
packen durch eine Umzugsfirma schnell
bis zu 1.000 Euro. Glinstiger ist es auf
jeden Fall, selbst einen Transporter zu mie-
ten. Fragen Sie im Freundeskreis und bei
Bekannten, ob sie helfen kénnen, nutzen
Sie Tarife fuir Studierende und Auszubil-
dende fiir den Mietwagen und meiden Sie
die teureren Tarife am Wochenende und
zum Monatswechsel.

Wenn Sie trotzdem Hilfe brauchen, suchen
Sie online nach seridsen Umzugsunterneh-
men und machen Sie einen Preisvergleich.
Umzugsversteigerungen sind keine gute
Idee, weil beim glinstigsten Preis haufig
viele unseriose Unternehmen mitmischen.

Die Wohnung einrichten

Bett, Schrank, Tisch — zum Wohnen gehéren
Mobel. Manches kénnen Sie sicherlich aus
lhrer bisherigen Umgebung mitnehmen.
Aber einiges miissen Sie neu anschaffen.
Fragen Sie zuerst in der Familie und im
Freundeskreis. Glinstige und vor allem
individuelle Alternativen gibt es liber
Kleinanzeigen (Zeitungen oder online)

und in Gebrauchtmobelladen (Adressen
findet man im Internet). Wenn Sie etwas
neu kaufen wollen, schauen Sie sich Finan-
zierungsangebote besonders kritisch an.
Eine Finanzierung auf Raten mit 0 Prozent
Zinsen kann im Kleingedruckten doch
noch eine Regelung zu einer monatlichen
Gebiihr oder einer Zwangsversicherung
enthalten (s. S.45).
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Nicht nur Freundinnen, Freunde und
Familie sollten Gber lhren Umzug Bescheid
wissen. Sie missen auch das Finanzamt,
Bank, Versicherungen und das Einwohner-
meldeamt benachrichtigen. Ein Nach-
sendeantrag bei der Post vermeidet den
Verlust von Kontakten, falls Sie jemanden
vergessen haben. Damit Sie nichts verges-
sen, gibt es auf der ndchsten Seite eine
kleine Checkliste.

TlPp

Kimmern Sie sich bereits vor dem
Umzug um einen Internetanschluss,
wenn Sie in der Woknung zeitnah
surfen wollen. Die Umsfellung bzw.

Neuummel&ung kann ein paar Wo-
chen dauern.
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Ckeckh’sfe Umzug

Bei wem Sie sich ap- oder Ummelden MUssen

2u 2 Wochen, Vermie'!’erbescheinigung vorlegen)
K-Fz-ZulcxssungsereMe

(mogﬁcksf 20919, es drohen 6ul53elder)
Energieversorger (S'I'rom, Wasser, Gas),

vorher Preisvergleick dwck-Fakren

!n’rernefanbie’rer

Krediﬁnsﬁfu+



https://www.rundfunkbeitrag.de

Die erste Wohnung

Wen Sie informieren MUssen Erledi3+

Finanzam‘r D
BA-FOG-AMH Uni-Verwalﬁmg

Ausbildungsbefrieb/Agen’rur fir Arbeit
Telekommtmika.ﬁonsunfemekmen Mobitfunktarif
Private Versickerungen

(99. Schutz xberpriifen, mehr ab S, 35)
Kmnkenversicherung

Renfenversickerung

ac sendeanfrag bei der Post stellen)

U
0
0

0

0J

U

Sonstige Vertragspnrtne, (4F. kostenpflichtige, 0
0

0

0

0

0







Optimal einkaufen

Um im Alltag weniger auszugeben, sollten Sie lhr
Einkaufsverhalten tiberpriifen. Dabei miissen Sie auf
nichts verzichten, kbnnen aber erheblich Geld sparen.

NG
~-(C)-
’Q‘ So kannen Sie beim Einkoufen die meisten Markeﬁngfricks umgehen

-> Nicht jedes Sonderangebot ist auch -» Kaufen Sie keine Produkte, die in den
glinstig. Gerade bei Markenartikeln Gdngen des Supermarkts angeboten
kosten Sonderangebote meist mehr werden. Hier kann man keine Preise
als vergleichbare No-Name-Produkte. vergleichen und kauft oft teurer.
Vergleichen Sie die Zutatenliste auf der E
Verpackung. Dabei kdnnen Sie feststel- ~ -)> Nehmen Sie nicht den groRen Einkaufs- -i
len, welche Produkte dhnlich sind. wagen. Normale Mengen sehen darin ‘E
nach sehr wenig aus. Das verleitet Sie ]
-> Bei Artikeln des tdglichen Bedarfs lohnt dazu, mehr hineinzulegen, als Sie wollen.
sich ein Blick in die unteren Regale.
Produkte in bequemer Greifhohe sind  -)> Nehmen Sie immer einen Beutel mit.
meist teurer als Waren, fiir die man sich So miissen Sie auch bei spontanen
biicken muss. Einkaufen keine Tiite kaufen. AuBerdem

bleibt die Menge begrenzt.

-> Immer einen Einkaufszettel schreiben
und sich auch daran halten. Mit einem  -)> Achten Sie auf Aktionen: Brot vom

Essensplan fur die Woche kénnen Sie Vortag oder Produkte, die in Kiirze
aullerdem gezielter einkaufen und Reste ablaufen, sind oft glinstiger zu haben.
besser verwenden.

-» Gehen Sie nie mit leerem Magen ein-
kaufen. Wer hungrig ist, kauft mehr ein
als urspriinglich gewollt.
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Auch bei der Freizeitgestaltung gibt es
glinstige Alternativen: Fahrradtouren oder
Wanderungen mit selbst gepacktem Pick-
nickkorb kosten nicht viel. Statt Fitness-
studio sind Sportvereine und der Hoch-
schulsport eine erschwingliche Alternative.

In Secondhandldden, in Tauschbérsen
und o6ffentlichen Biichereien findet man
Biicher, DVDs und Spiele, die wenig oder
nichts kosten beziehungsweise sich fur
eine bestimmte Zeit ausleihen lassen. Teure
Anschaffungen wie Kamera, Smartphone

Jede Menge proktische Tipps und
viele nittzliche Informatfionen zur
nachhaltigen Haushaltsfihrung
finden Sie in der kostenlosen
Broschire ,Okologisch haushalten
von Geld und Haushalt (s.S.50).

«

Uber die Qualitat von zahlreichen
Produkten informiert die unab-
k(xngige Sﬁﬁung Warentest mit
ihrer Monafszeitschrift  test*.
Viele Tests findet man auferdem
Ir\imﬁiﬁ Kostenfrei im Internet
unter . Hilfreich sind
auch Preisvergleickspormle, wenn
Sie eine Anscha#ung planen
(Adressen s. S.48).

und Laptop sind ebenfalls tber Second-
handportale giinstiger. Wahlen Sie Unter-
nehmen, die eine technische Priifung
und eine freiwillige Garantie anbieten.
Géangige Software gibt es oft mit einem
Rabatt fur Studierende und Azubis.

Achten Sie auRerdem auf verglinstigte
Tarife fir Azubis und Studierende (z.B.
studentische Rabattclubs), die es fast in
allen Bereichen gibt. Schauen Sie, ob Sie
im Internet bei Deal-Portalen ein paar
Schndppchen ergattern kénnen. Da hier
aber vorher Geld fiir einen Coupon bezahlt
werden muss, sollte man sich genau
tiberlegen, ob man die Rabattaktion auch
wirklich in Anspruch nehmen moéchte.
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Nebenkosten sparen

Heizung, Strom, Wasser —in den eigenen vier Wanden
werden diese Posten schnell teuer.

70 Prozent der Energiekosten machtin der aber auch die Strompreise in den vergan-
Regel die Heizung der Wohnung aus. Des-  genen Jahren kontinuierlich angestiegen
halb kann man hier am meisten sparen. Da sind, lohnt es sich, die Gerdte zu checken.

= Bei Heizum3 und Strom sparen - so SeH”S:

-> Keine Mébel oder Vorhdnge vor den -> Das Stand-by abzuschalten spart
Heizkdrpern platzieren zwischen 50 und 100 Euro im Jahr.
Per Steckerleiste mit Ausschaltknopf
-> Senken Sie die Raumtemperatur etwas: trennen Sie Gerdte wie Computer und
Jedes Grad weniger reduziert die Heiz- Fernseher vom Netz.
kosten.
-> Waschen Sie sparsam: Normal ver-
-> Liften Sie mehrmals am Tag 5 Minuten schmutzte Wasche wird auch ohne
mit weit getdffneten Fenstern. Stellen Sie Vorwdsche sauber, 90-Grad-Programme
die Fenster nicht auf Kipp. bendtigt man so gut wie nie.

-> Rollladen, Klappladen und Vorhangein ~ -) Achten Sie beim Kochen darauf, dass

der Nacht schlieBen, um Warmeverlust Durchmesser von Topf und Kochplatte
zu vermeiden gleich groR sind. Kochen Sie immer mit
wenig Wasser und geschlossenem Deckel
-> Konstante Temperaturen sind energie- und nutzen Sie die Restwdrme von Herd-
sparender als standiges Hoch- und platte und Backofen. Erhitzen Sie Wasser
Runterregulieren: Lassen Sie auch bei wenn moéglich mit dem Wasserkocher.
Abwesenheit die Heizung auf niedriger
Stufe, um sie dann bei Anwesenheit -> Sparen Sie Wasser: Verwenden Sie
etwas hoherzudrehen. einen Sparduschkopf.
-> Dichten Sie Fenster und Tiiren gut ab. -> Der Geschirrspiiler ist ungefahr um
Bei Doppelfenstern einfach eine dicke die Hélfte glinstiger als der Spiilgang
Wolldecke dazwischenlegen oder per Hand, wenn das Volumen der
Gummilippen ankleben Maschine an die Zahl der Personen im

Haushalt angepasst ist.



|
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-> Wenn Sie einen Einhebelmischer am
Wasserhahn haben, achten Sie darauf,

ob er haufig in der Mittelstellung steht.

Das ist gerade beim Handewaschen
Energieverschwendung, weil Wasser
erwdrmt wird, das den Hahn gar nicht
mehr erreicht.

Giinstig leben

A

TIpp

Fast Jeder Haushal+ Kann durch
einen Wechse| des Stromanbie-
ters durckschniﬂ‘lick 30 Prozent
der Kosten sparen. Zahlreiche
Sfromfarinfreckner helfen, einen

3tlns+igen Stromanbieter zu finden
(Adressen s. . 43).
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Mobil zu sein kostet Geld. Sparpotenzial gibt es aber
immer, wenn man sich Verkehrsmittel teilt.

Gerade in groRBeren Stadten mit gutem Verkehrsbetriebe vergiinstigte Monatskar-
Nahverkehrsnetz kann man auch gut ohne  ten an, vielerorts ist eine Netzkarte bereits
Auto leben: Das Fahrrad im Sommer und im Semesterbeitrag enthalten. GroRere
der Bus im Winter sind kostengiinstige Unternehmen stellen ihren Mitarbeite-
und umweltschonende Alternativen. Fiir rinnen und Mitarbeitern oft Jobtickets
Studierende und Auszubildende bieten zur Verfligung oder beteiligen sich an den



Fahrtkosten. Schrittweise verdréngt das
allgemeingdiltige 49-Euro-Ticket die indivi-
duellen Semester- und Jobtickets.

Firlangere Fahrten nimmt man die Bahn
oder den Fernbus, organisiert sich Uber
eine Mitfahrzentrale oder mietet bzw. teilt
sich ein Auto. Letzteres ist immer attrak-
tiver geworden, weil es in vielen Stadten
Carsharing-Angebote gibt: Mit einem
Mitgliedsbeitrag erwerben Sie das Recht,
ein Auto zu leihen. Gezahlt wird beim Car-
sharing nur fiir die Nutzung (Zeiteinheit,
Kilometer) des Wagens, der Tarif enthalt
samtliche Ausgaben inklusive Versicherun-
gen und Benzin. Das lohnt sich besonders
fur Wenigfahrer (unter 10.000 Kilometer
pro Jahr). Unter Umsténden sind allerdings
Fahrten ins Ausland nicht oder lediglich
eingeschrdnkt gestattet.

Wer dennoch ein eigenes Auto benétigt,
sollte sich Uiber die anfallenden Kosten

im Klaren sein. Mit Tanken allein ist es
nicht getan. Wer sich ein Kraftfahrzeug
leistet, hat auch Fixkosten wie Steuern und
Versicherung sowie Ausgaben fiir Repara-
turen und Ersatzteile. Einen dritten Faktor
tibersehen viele: Der Wertverlust macht den

groBten Anteil aus und ist quasi das, was
man sparen miisste, um das néachste gleich-
wertige Auto kaufen zu kénnen. Insgesamt
kommt so ein mittlerer dreistelliger Betrag
im Monat zusammen. Beim Gebraucht-
wagen ist diese Summe zwar geringer,
daftir muss man mit hoheren Reparatur-
kosten rechnen. Nehmen Sie zum Autokauf
jemanden mit, der sich mit der Technik
auskennt und gut verhandeln kann.

Statistisch gesehen ist das Auto noch
immer ein wichtiges Sparziel und eine

der typischen Anschaffungen, fiir die ein
Kredit aufgenommen wird. Bevor Sie das
tun, rechnen Sie kritisch, ob Sie sich die
Kreditraten leisten kdnnen (dabei hilft die
kostenlose Broschiire ,Finanzieren nach
Plan“, Bestelladresse S.51).
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In Kontakt bleiben

Standig verfiigbar zu sein, hat seinen Preis. Aber wer
genau hinschaut, kann einiges einsparen.

Die meisten Menschen haben mittlerweile
eine Flatrate furs Handy. Priifen Sie, ob Sie
dazu tberhaupt einen Vertrag benétigen.
Unter Umstdnden reicht Ihnen ein Pre-
paidtarif oder ein monatliches Paket mit
Datenvolumen und Freiminuten. Schauen
Sie sich den Einzelverbindungsnachweis
der Rechnungen der vergangenen Monate
an und checken Sie das verbrauchte Daten-
volumen (z.B. tiber den Datenzahler im
Smartphone oder liber eine entsprechende
App). Der Vorteil dieser Angebote: Sie

.4

konnen schneller den Tarif wechseln, weil
Sie keine lange Vertragsbindung haben.
AuRerdem ubersteigt die monatliche Rech-
nung nie das Prepaidguthaben.

Wenn Sie einen Vertrag mit einer festen
Laufzeit wdhlen, achten Sie auf die Gesamt-
kosten, z.B. fiir ein Jahr. Dazu zdhlen die
Anschaffungskosten fiirs Smartphone, die
monatlichen Preise plus zuséatzliche Dienste.
Prufen Sie auch Partner-/Partnerinnen- und
Familientarife, um die Kosten zu senken.
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INFO

In der EU wurden die Roaming=
ebihren zwor abgesckmﬂ’r. In
Nicht-EU-Landern kann es aber
teuer werden, mit dem Hondy im
Internet zu surfen. Informieren
Sie sich vor einer Reise bei lhrem
Anbiefer. OFt konnen Sie extra
Op’ﬁonen furs Auslond buchen.

NG
E@S

Worouf Sie bei einem Verfragsabsckluss noch oachten sollten:

-> Kiindigungsfrist: -> Datenautomatik: E
Vertrdge mit Telekommunikationsun- Der Anbieter bzw. die Anbieterin bucht -i
ternehmen werden meist automatisch automatisch extra Datenvolumen auf ‘E
verlangert. Ab diesem Zeitpunkt gilt Ilhr Konto, wenn Sie lhr Limit erreicht ]
eine gesetzliche Kiindigungsfrist von haben. Widersprechen Sie der Datenau-
einem Monat. tomatik, um die Kosten zu kontrollieren.

-> Einmalige Anschlussgebiihr: -> Drittanbieterabos:

Viele Unternehmen verlangen bei Drittanbieter lassen Abokosten liber
Vertragsbeginn eine Anschlussgebiihr. das Mobilfunkunternehmen abbu-
Achten Sie auf Aktionen, bei denen chen. Solch ein Abo kann schon durch
diese Gebuhr entfallt. versehentliches Klicken auf Werbung
aktiviert werden. Schutz davor bietet

-> Monatliche Optionen: nur die Drittanbietersperre, die Sie

Ein gutes Zeichen ist es, wenn man zu einrichten lassen kdnnen.

seinem Tarif Extraleistungen monatlich

dazu- und wieder abwahlen kann. Dabei
unbedingt auf die Laufzeit achten - bis

zum nachsten Abrechnungstermin oder
pauschal 30 Tage.
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Wichtige Versicherungen

Auch in Studium und Ausbildung sind Sie durch die
Versicherungen der Eltern weiter geschiitzt — bis zu

gewissen Grenzen.

Der Grundgedanke bei Versicherungen:
Sie sollen einen Schaden absichern, der
existenzbedrohend wére. Dazu zdhlen die
gesetzlichen Pflichtversicherungen und
empfehlenswerte Versicherungen, wie z.B.
die Haftpflichtversicherung. Daneben gibt
es Policen, die ein sicheres Gefiihl geben,
auf deren Schutz bei engem Budget aber
verzichtet werden kann, z.B. die Kaskover-
sicherung fiirs Auto und eine Hausratver-
sicherung. Schétzen Sie selbst ab, welches
Risiko Sie nicht allein tragen kénnen und
wo Sie es drauf ankommen lassen wollen.

Die gesetzliche Sozialversicherung fiir
Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen
Mit den Pflichtbeitragen zur Sozialver-
sicherung sichert man sich fiir Félle von
Krankheit, Verletzungen, Pflegebediirftig-
keit und Arbeitslosigkeit ab. Mit den Beitra-
gen zur gesetzlichen Rentenversicherung
legt man auBerdem den Grundstein fur die
Altersvorsorge. Vom Bruttogehalt gehen
fur die Sozialversicherungen rund 20 Pro-
zent ab. Noch einmal so viel zahlen Arbeit-
geberinnen und Arbeitgeber. Ausnahmen
gelten fur Mini- und Midijobs (s.S.10).

Krankenversicherung

Studierende sind bis zu ihrem 25. Geburts-
tag Uiber ihre Eltern gesetzlich mitver-
sichert. AnschlieBend kdnnen sie sich bis

zur Vollendung des 30. Lebensjahres, in
Ausnahmefédllen sogar bis zu einem Alter
von 37 Jahren, bei jeder gesetzlichen
Krankenkasse versichern. Der Studieren-
denbeitrag liegt bei 82,99 Euro im Monat
(plus kassenabhdngiger Zusatzbeitrag
und plus Pflegeversicherungsbeitrag von
27,61 Euro bzw. 32,48 Euro fir kinderlose
Studierende ab 23 Jahren). Studierende,
die bereits privat versichert waren, kénnen
sich entscheiden, wo sie sich versichern.
Die private Krankenversicherung kann
durch die Beihilfe viel glinstiger sein.
Ein Wechsel in die gesetzliche Kasse ist
wdhrend des Studiums dann aber nicht
mehr moglich.

Gut abgesichert

Wenn Sie als Studierender allerdings
regelmalRig (mehr als 3 Monate bzw.

70 Arbeitstage) arbeiten und mehr als
585 Euro (inklusive Werbungskostenpau-
schale von 100 Euro pro Monat) verdienen,
kdnnen Sie nicht mehr kostenlos in der
Krankenkasse der Eltern mitversichert wer-
den. Bei einem Minijob liegt die Grenze bei
538 Euro. Das Gleiche gilt, wenn Sie wéh-
rend der Vorlesungszeit 1anger als 20 Stun-
den pro Woche arbeiten. Sie miissen sich
dann selbst versichern. Die gesetzliche
Kasse kénnen Sie sich aussuchen, Infor-
mationen gibt es z.B. unter www.test.de/
themalgesetzliche-krankenkassen/.
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Eine Auslandsreisekrankenversicherung
ist unbedingt empfehlenswert, wenn man
sich nicht nurin Deutschland aufhélt. Gute
Tarife gibt es schon ab 8 Euro im Jahr.

Haftpflichtversicherung

Unverzichtbar ist die private Haftpflichtver-
sicherung. Sie zahlt, wenn Sie bei anderen
einen Schaden anrichten. Gut zu wissen:
Studierende und Azubis sind bis zum Ab-
schluss der Erstausbildung tber die Eltern
mitversichert (teilweise auch noch in der
zweiten Ausbildung). Dabei ist es egal, ob
sie in der eigenen Wohnung oder noch bei
den Eltern wohnen. Wer eine eigene Police
abschlieRen muss, sollte nach ,Single“-
oder ,.Junge Leute“-Tarifen fragen. Und als
Paar, das in eine gemeinsame Wohnung
zieht, braucht man nur eine Police - der
oder die andere kann mitversichert werden.

TIpP
Online 3ib1' es 3ud'e \/ergleicksrecl«—

ner fir Versicherungen (Adressen
5. S.4%8). Achten Sie nicht nur oudf
den Preis, sondern ouch ouf die

Bedingungen.
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Berufsunfiahigkeitsversicherung

Mit einer Berufsunfahigkeitsversicherung
(BU) sichern Sie sich fiir den Fall ab, dass
Sie aus gesundheitlichen Griinden nicht
mehr arbeiten kénnen. In diesem Fall
zahlt die BU lhnen eine Rente. Je friher
Sie die Versicherung abschlieRen, desto
geringer sind die Beitrdge. Trotzdem ist es
eine eher teure Versicherung, die pro Jahr
350 bis 1.000 Euro kosten kann.

Steigen Sie erst mal mit einer niedrigen
Rente ein, dann sind auch die Beitrdge
sehr niedrig. Achten Sie darauf, dass der
Vertrag aber eine ,,Nachversicherungs-
garantie® hat. Damit konnen Sie bei Heirat,
Hauskauf, Baby usw. die versicherte Rente
erhdhen, ohne dass Sie die Gesundheits-
prifung noch einmal durchlaufen miissen.

Autoversicherung

Fiir Autobesitzer ist die Kfz-Haftpflicht
ohnehin eine Muss-Versicherung. Sie

ist aber auch finanziell ein richtig dicker
Brocken, denn junge Menschen starten in
der Regel mit einer niedrigen Schaden-
freiheitsklasse. Vielleicht kdnnen Sie den
Wagen auch als Zweitfahrzeug tuber Ihre
Eltern anmelden. Dann profitieren Sie von
einer besseren Schadenfreiheitsklasse und
zahlen weniger Beitrdge. Eine Voll- oder
Teilkaskoversicherung ist nur sinnvoll,
wenn das Auto neuwertig ist.
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Der richtige Versicherungsschutz

Verkehrsrechtsschutzversicherung Fur Kfz-Halter

Kfz-Voll- u. Teilkaskoversicherung In Abhdngigkeit vom Alter des Autos

Krankenversicherung v Gesetzlich oder privat
Privathaftpflichtversicherung v Zahlt fiir Schaden anderer, die Sie verursacht haben
Berufsunfdhigkeitsversicherung v Fur alle, die vom (kiinftigen) Arbeitseinkommen leben miissen
Kfz-Haftpflichtversicherung v Obligatorisch fir Autobesitzer
Auslandsreisekrankenversicherung %  Fir gesetzlich Krankenversicherte bei Auslandsreisen
Hausratversicherung J  Wenn die Einrichtung einen héheren Wert erreicht
Unfallversicherung O  Zahit einmalig bei Invaliditat

o

o

o

Rechtsschutzversicherung Zahlt Anwalt und Gericht bei verlorenen Prozessen

V= Unbedingt notwendig %*= Empfehlenswert O = Einzelfallabhingig
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Fllssig bleiben

Erster Job, erstes Gehalt, erste eigene Wohnung: Uber das
Girokonto laufen alle Zahlungen, die Sie im Alltag brauchen.

Bevor Sie ein neues Girokonto eréffnen,

informieren Sie sich tGber Leistungen und
Preise. Nicht immer ist das glinstigste An-
gebot auch das beste. Fiir junge Leute in der INFO
Ausbildung gibt es haufig spezielle Tarife.

Alle deutschen Kreditinstitute sind
verpﬂick’re’r, ein th’kovbenkonh‘) Zur
Verfiigung zu stellen. Das Basiskonto
ist nicht kostenlos, der Preis muss
sich aber an anderen Konten mit
gleicker Leistung orientieren.




= Checkliste fur das ricl«ﬁge Girokonto:

-> Wie viele Filialen gibt es? Wie sind -> Wie teuer ist eine Kreditkarte?
die Offnungszeiten? Welche Leistungen umfasst sie?

-> Wie viele Geldautomaten gibt es? -> Wie teuer sind Bargeldauszahlungen
Was kosten Bargeldeinzahlungen und Kartenzahlungen im Ausland?
und -auszahlungen? Gibt es auslandische Partnerbanken?

-> Wie viel kostet die eingeraumte -> Wofir fallen Zusatzkosten an?
Kontotiberziehung (Dispo)? Wie hoch sind diese?

-> Welche Sicherheitsstandards gibt es
beim Online- und Mobile-Banking?
Wie komfortabel sind die Angebote?

Bei einem Kontoumzug hilft lhnen lhre Strittige Lastschriften konnen Sie innerhalb

neue Bank oder Sparkasse. Auf Wunsch von acht Wochen zuriickgeben. Nutzen Sie

ziehen auch samtliche Dauerauftrage, fur Ihre Ausgabenkontrolle auBerdem ein
Lastschriften usw. mit um. Fir die Konto- Haushaltsbuch, z.B. den Web-Budgetplaner

er6ffnung brauchen Sie in der Filiale nichts  oder die App Finanzchecker (Adressen ”
weiter als Ihren Personalausweis. Eroff- aufS.51). Z
nen Sie online ein Konto, missen Sie per 5
Video-ldent-Verfahren oder anschlieBend  Mehr Informationen zum sicheren Online- .§’
im Post-ldent-Verfahren Ihre Identitat und Mobile-Banking, aber auch zu Bezahl- ]
nachweisen. Fiir das Einrichten einer verfahren im Internet und Ausland enthalt -
eingerdumten Kontoliberziehung (Dispo) die kostenlose Broschiire ,Rund ums

braucht das Kreditinstitut meist einen Girokonto“ (Bestelladresse s.S.51).

Gehaltsnachweis der vergangenen Monate.

Kontrollieren Sie regelmaRig auf den
Kontoausziigen den Kontostand und alle
Abbuchungen. Ihre Kontoausziige erhalten
Sie online und am Automaten.

TIPP

Uberbriicken Sie finanzielle Eng-
passe mit dem Dispo nur ein po.ar
Tage. Dann sind die Kosten iber-
schaubar. Fiir |zm3¥ris1’i3e Finan-
NEO zierungen sind Ratenkredite besser,

denn bei diesen fallen niedrigere

Wenn lhnen die Karte abhanden- .
Zinsen an.

kommt, lassen Sie sofort das Konto
sperren. Das geht unter der Telefon-
nummer ll6 l6. Am besten gleich ins

Hcmd\/ einspeickem. 2
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Sparen fur spater

Gerade Studierenden, Berufseinsteigerinnen und Berufs-
einsteigern bleibt nicht viel Geld liber. Trotzdem ist eine
kleine Riicklage sinnvoll.

Immer wenn das Budget besonders knapp  groBen Betrag auf einmal zu sparen. Dass
ist, kommen irgendwie noch unvorhergese- es momentan vergleichsweise wenig
hene Ausgaben hinzu, z.B. fiir die Reparatur Zinsen gibt, sollte Sie nicht am Sparen hin-
des Notebooks. Damit solche Uberraschun-  dern. Wichtig ist, dass Sie mit Ihrem ange-
gen Sie nicht komplett aus der Bahn werfen, sparten Geld einen Grundstock aufbauen.

legen Sie sich eine Notfallreserve an. Den greifen Sie wirklich nur in Notféllen an.
Nicht vergessen: Nachdem Sie etwas aus
Wenn Sie jeden Monat ein paar Euro auf der Reserve entnommen haben, fiillen Sie

die Seite legen, ist das einfacher, als einen  sie stiickchenweise wieder auf.



TIPP

Die eiserne Reserve kommt auf ein
Exfrakonto (z. B. Tagesgeldkonto),
damit man sie nicht so einfach aus-
geben kann. |deal sind Z-3 Monats-
einkommen. Fangen Sie aber erst
mol mit einem Kleineren Betrag an,
und stocken Sie dann ouf.

Gehen Sie schon jetzt mit ersten kleinen
Schritten lhre Altersvorsorge an. Die
gesetzliche Rente wird lhren spéateren
Bedarf nicht decken. Da Sie bis zum
Ruhestand noch lange Zeit haben, kénnen
Sie voriibergehende Verluste bei stark
schwankenden Geldanlagen gut ver-
kraften, da diese sich Gber die lange
Anlagezeit erfahrungsgemadR relativieren.
So kénnen Sie von einer tberdurch-
schnittlichen Rendite profitieren. Stiftung
Warentest und die Verbraucherzentralen
geben regelméaRig unabhangige Empfeh-
lungen dazu ab.

Der Staat spart mit

Nehmen Sie jede staatliche Férderung mit,
die Sie bekommen kénnen. Ein Riester-
sparvertrag bringt 175 Euro Zulage im
Jahr. Dafiir muss man 4 Prozent des
Jahreseinkommens in den Riestervertrag
einzahlen. Wer den Vertrag mit unter

25 Jahren abschlieBt, kassiert einmalig
200 Euro. Allerdings ist das Geld bis zur
Rente festgelegt, Sie kdnnen damit also

nicht Ihr Notfallpolster fiillen. Falls Sie
spater mal in ein Eigenheim investieren,
konnen Sie das Geld aber vorzeitig dafiir
verwenden. Riestern kann jeder, der in die
Rentenversicherung einzahlt. Studieren-
den reicht z. B. ein rentenversicherungs-
pflichtiger Job in den Semesterferien,
nicht aber ein Minijob.

Vermoégenswirksame Leistungen (VL)
sind Extrageld von Chefin oder Chef und
Zuschiisse vom Staat. Arbeitnehmerin-
nen und Arbeitnehmer miissen dazu
einen VL-fédhigen Sparvertrag haben (eine
Liste gibt es unter www.test.de - Geld

- Vermdgenswirksame Leistungen). Je
nach Tarifvertrag zahlt das Unternehmen
dann Geld ein, maximal 40 Euro im Monat
sind drin. Vom Staat gibt es dann noch die
Arbeitnehmersparzulage dazu, maximal
123 Euro im Jahr. Die Zulage und deren
Hohe ist aber von der Sparform abhdngig.
Am besten fragen Sie dazu bei der Bank
oder Sparkasse oder in der Personalabtei-
lung lhres Betriebs nach. Die Wohnungs-
bauprdmie von bis zu 70 Euro gibt es,
wenn Sie in einen Bausparvertrag einzah-
len. Achtung: Bei all diesen Zuschiissen
gibt es Einkommensobergrenzen. Zudem
erfordern die maximalen Zuschiisse ver-
gleichsweise hohe Sparleistungen.
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Fragen Sie bei Ihrem Betrieb auch, ob Sie
eine betriebliche Altersvorsorge nutzen
konnen. Dabei wird ein Teil des Gehalts fir
den Ruhestand zuriickgelegt. Hier gibt es
verschiedene Méglichkeiten: Aktien, Versi-
cherungen, Pensionsfonds usw.
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Steuern zahlen

Einkommen muss versteuert werden. Wer nicht zu viel
zahlen will, sollte eine Steuererkldarung machen.

Der Steuerbetrag, der monatlich vom
Gehalt abgezogen wird, basiert auf einer
Schatzung. Vom Monatsgehalt schliel3t
das Finanzamt auf das jéhrliche Einkom-
men. Richtig abgerechnet wird nur einmal
im Jahr: mit der Steuererkldarung. Wer ei-
nige Monate im Jahr nicht gearbeitet hat
(Semesterferienjobs bei Studierenden,
langere Krankheit), zahlt also automatisch
zu viel Steuern. AuBerdem kann man einige
Ausgaben von der Steuer absetzen - sie
also nutzen, um zu viel gezahlte Steuern
zuriickzubekommen.

Dazu zdhlen samtliche Ausgaben, die

mit dem Beruf zusammenhangen: Fahrt-
kosten, Bewerbungskosten, Umschulun-
gen, Arbeitsmaterialien, berufsbedingter
Umzug, berufsbedingte Zweitwohnung
inklusive Heimfahrten usw. Das Finanzamt

TIPP

Sammeln Sie ubers ganze Johr in
einem Umscl«lag alle belege, die Sie
eventuell von der Steuer absetzen
Konnen. Sie werden staunen, was
da. zusammenkommt.

rechnet 1.230 Euro dieser Ausgaben pro
Jahr ohnehin schon mit ein (Werbungs-
kostenpauschale). Hatten Sie hohere
Ausgaben, miissen Sie alle mit Belegen
nachweisen.

Stichtag fur die Steuererklarung 2023 ist
der 2. September 2024, fiir die Steuer-
erklarung des Jahres 2024 ist der Stich-
tag der 31. Juli 2025. Die Abgabe geht
elektronisch tiber www.elster.de. Wer sich
im Grunde nur die zu viel gezahlte Lohn-
steuer zuriickholen will, fiir den lohnt sich
die ,vereinfachte Steuererkldarung.” Die
Abgabe erfolgt nur per Post. Das Formular
dafur gibt es unter
www.formulare-bfinv.de = im Formular-
center unter dem Suchbegriff ,vereinfachte.”

Freistellungsauftrag

Auch Einnahmen aus Kapitalertragen
(z.B. Zinsen) missen versteuert werden.
1.000 Euro pro Jahr sind allerdings steuer-
frei. Jede Bank oder Sparkasse tiberweist
dem Finanzamt aber erst mal automatisch
25 Prozent Abgeltungsteuer auf die
Kapitalertrdage — es sei denn, Sie haben
dem Kreditinstitut einen Freistellungs-
auftrag erteilt. Dann flieRen alle Ertrage
ungekiirzt an Sie. Der Freistellungsauftrag
gilt fiir alle Konten bei dem jeweiligen
Kreditinstitut. Wenn Sie also mehrere
Bankverbindungen haben, miissen Sie
den Freistellungsauftrag aufteilen.


https://www.formulare-bfinv.de
https://www.formulare-bfinv.de

Auf den Freistellungsauftrag kann man ver-
zichten, wenn das Jahreseinkommen unter
11.604 Euro bleibt. Dann gibt es namlich
die Nichtveranlagungsbescheinigung und
man muss gar keine Einkommensteuer
bezahlen. Die Bescheinigung bekommt
man beim Finanzamt.

Wenn man den Freistellungsauftrag ver-
gessen hat, kann man die zu viel gezahlten
Steuern mit der nachsten Steuererklarung
wieder zuriickholen.

TlPP
Wer nicht durchblickt, sollte sich ein
PC-Programm fiir die Steuererkla.-
rung kaufen oder Mifglied in einem
Lohnsteuerhilfeverein werden.

Beides ist ginstiger als die Hilfe
einer Steuerkanzlei.
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Schulden im Griff

Mal das Konto zu tiberziehen, ist nicht schlimm.
Problematisch wird es erst, wenn einem die Schulden

Uber den Kopf wachsen.

Nebenkostenabrechnung oder Autorepa-
ratur fallig? Ideal, wenn man dann auf
Ersparnisse zuriickgreifen kann. Doch
gerade im Studium oder in der Ausbil-
dung sind die oft nicht ippig. Und aus den
laufenden Einnahmen lassen sich unvorher-
gesehene Ausgaben nicht immer bezahlen.
Fur finanziellen Spielraum sorgt dann die
eingerdaumte Kontotiberziehung (Dispo) auf
dem Girokonto. Der Dispo ist fiir kurzfristige
Uberbriickungen gedacht und deshalb
teurer als andere Kredite. Nehmen Sie den

Dispo deshalb nurin Anspruch, wenn Sie
das Minus bald wieder ausgleichen kénnen.
Bei groReren Anschaffungen ist ein Raten-
kredit besser. Rechnen Sie vorher gut durch,
ob Sie die Raten auch stemmen kénnen.

Ein stdndiges Minus auf dem Konto ist
ein Alarmsignal, das Sie ernst nehmen
sollten. Um wieder zu einem ausgegliche-
nen Budget zu kommen, miissen Sie

die Ausgaben dauerhaft senken oder die
Einnahmen steigern.



INFO

Besonders Null-Prozent-Finanzie-
rungen sind oft kein gufes Geschatt.
Die Ware ist meist teurer als bei
Konkurrenten, weil die Finanzierung
eingepreisf wird. Die kleinen Rafen
lenken vom eigen’rlicken Kaufpreis
ob. Oft gibt es bei Null-Prozent-An-
3ebo’ren ouch noch einen Haken im
Kleinﬂedruok‘fen - 2.bB. eine teure
Restschuldversicherung oder einge~
schrankte MOSIickkeifen, vom Vertrog
zuritckzutreten.

Dafiir bendtigen Sie erst mal einen klaren
Uberblick tiber Ihre Finanzen. Stellen Sie
deshalb am besten alle Einnahmen und
Ausgaben zusammen (s. hintere Ausklapp-
seite). Trennen Sie im nédchsten Schritt
wichtige von weniger wichtigen Ausgaben:
Wichtig sind z. B. Miete und Nebenkosten.
Wenn Sie hier in Riickstand geraten,
drohen Radumungsklage und Versorgungs-
stopp. Alle anderen Ausgaben sollten Sie
auf den Prifstand stellen. Méglicherweise
muissen Sie eine Zeit lang auf das Auto
verzichten oder das abendliche Ausgehen
streichen.

Bis Ihr Budget wieder ausgeglichen ist,
sollten Sie bargeldlose Einkaufe mit Debit-
karte und Kreditkarte vermeiden bzw.
genau planen. Wenn Sie bar bezahlen, be-
kommen Sie ein besseres Gefiihl dafiir, wie
viel Geld Sie ausgeben. Eine Prepaidkarte
firs Handy erleichtert die Kostenkontrolle
zusatzlich.

Wenn das monatliche Einkommen nicht
ausreicht, um Lebenshaltungskosten
sowie féllige Raten und Rechnungen zu

begleichen, droht die Uberschuldung.
Suchen Sie das Gesprach mit lhrer Bank
oder Sparkasse und méglichen Gldaubige-
rinnen und Glaubigern. Haufig 1asst sich
ein Zahlungsaufschub fiir einige Monate
aushandeln, sodass der Schuldenberg
durch Mahnungen und Verzugszinsen
nicht weiter wachst.

In dieser Zeit kénnen Sie sich professio-
nelle Hilfe durch eine Schuldnerberatung
suchen. Die Fachleute unterstiitzen Sie
dabei, gemeinsam mit lhren Glaubigerin-
nen und Gldubigern eine L6sung zu finden,
um die Schulden Stuck fiir Stiick zurtick-
zuzahlen.

Eine Schuldnerberatungsstelle kénnen

Sie auch aufsuchen, wenn Sie noch nicht
akut zahlungsunfdhig sind - die Profis
helfen auch, voriibergehende Engpdsse zu
meistern. Adressen von Beratungsstellen
in Ihrer Ndhe finden Sie tiber das Forum
Schuldnerberatung www.forum-schuldner-
beratung.de und unter Umstanden ber die
Gemeinde- bzw. Stadtverwaltung.
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TIPP

Vorsicht vor unseriosen Angeboten:
Wer ,Bargeld in Z Minuten® oder
,Kredit ohne Schufa® verspricht,
arbeitet haufig mit dubiosen Me-
thoden. Das kann fir Sie richtig
teuer werden. Suchen Sie lieber
das Gesprach mit lhrer Bank oder
Sparkasse.
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Adressen & Links

Aus- und Weiterbildung

Berufswahl

Informationen zu Ausbildungsberufen
und zur Berufsorientierung unter
www.ausbildung.de oder
www.planet-beruf.de

BIBB - Bundesinstitut fiir Berufsbildung
Postfach 201264

53142 Bonn

Allgemeine Anfragen: zentrale@bibb.de
Telefon: 0228 107-0

www.bibb.de

Berufsberatung

Berufsberater und Berufsinformationszen-
tren (BIZ) der 6rtlichen Arbeitsagenturen,
Adressen unter www.arbeitsagentur.de

- Schule, Ausbildung und Studium

- Berufsinformationszentrum (BiZ)

Weiterbildung

Verschiedene Wege und ihre Finanzierung
unter www.bildungspraemie.info

und www.aufstiegs-bafoeg.de; Stiftung
Begabtenforderung berufliche Weiterbil-
dung unter www.sbb-stipendien.de

Finanzen

Bundesausbildungsférderungsgesetz
(BAfoG)

Wissenswertes libers BAf6G findet sich unter

www.bafdg.de; Informationen unter der

kostenlosen BAfoG-Hotline 0800 2236341,

Mo bis Do 8 bis 18 Uhr, Fr 8 bis 16.30 Uhr

BAf6G-Antrage
Erhéltlich beim Studierendenwerk der
lokalen Hochschulen und Unis

BAf6G-Rechner
www.studentenwerk-goettingen.de/
studienfinanzierung/bafoeg-rechner-2022

Berufsausbildungsbeihilfe
Onlinerechner fiir die Berufsausbildungs-
beihilfe (BAB) unter
www.babrechner.arbeitsagentur.de; Antrage
bei der 6rtlichen Agentur fiir Arbeit

Studienkredite

Aktuelle Testergebnisse unter
www.che-studienkredit-test.de;
Kfw-Studienkredit sowie der Bildungskredit
unter www.kfw.de - Fur Privatpersonen

- Studieren & Qualifizieren - Forder-
produkte

Stipendien

Informationen zum Deutschland-Stipendium
des Bildungsministeriums unter
www.deutschlandstipendium.de

Kindergeld

Onlineformulare zum Kindergeld, Merk-
blatter und Verzeichnis aller Familienkassen
unter www.familienkasse.de, kostenlose
Service-Rufnummer 0800 4555530,

Mo bis Fr 8 bis 18 Uhr
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Freiwilliges Engagement Mieterschutzbund e.V.
Hauptverwaltung

KunibertistralRe 34

45657 Recklinghausen

Telefon: 02361 406470

Fax: 02361 17937

E-Mail: office@mieterschutzbund.de

www.mieterschutzbund.de

Bundesarbeitskreis
Freiwilliges Soziales Jahr
Informationen unter www.bak-fsj.de

Forderverein

Okologische Freiwilligendienste
Informationen unter www.foej.de
Rundfunkbeitrag

Wohnung anmelden oder Befreiung bean-
tragen, Servicetelefon 01806 99955510
(20 ct/Anruf aus allen deutschen Netzen),
Mo bis Fr 7 bis 19 Uhr,
www.rundfunkbeitrag.de

Bundesfreiwilligendienst
www.bundesfreiwilligendienst.de

Wohnen

Studierendenwohnungen
Die Internetseite des 6rtlichen
Studierendenwerks hilft weiter.

Wohnungssuche

Preisvergleiche

www.billiger.de,

www.idealo.de,
www.tarifvergleich.de,
www.energieverbraucherportal.de,

www.immobilienscout24.de, www.verivox.de
www.wg-gesucht.de,
www.wohnenfuerhilfe.info

Verbraucherberatung
Mieterschutz
Deutscher Mieterbund e.V. (DMB)
Littenstralle 10
10179 Berlin
Telefon: 030 22323-0
Fax: 030 22323-100
E-Mail: info@mieterbund.de
www.mieterbund.de
DMB-Erstberatungs-Hotline:
09001200012
(2,00 €/Min. aus dem dt. Festnetz,
hohere Preise méglich bei Anrufen tiber
Mobilfunknetze)
Téglich 10 bis 20 Uhr

Onlineschlichtungsstelle

Bei Problemen mit Onlinekaufen
www.ecommerce-verbindungsstelle.de
oder www.evz.de/einkaufen-internet

Stiftung Warentest

Produkttests und Informationen in den
Zeitschriften ,test” und ,Finanztest",
erhéltlich im Buch- u. Zeitschriftenhandel,
in Blichereien und unter www.test.de

Verbraucherzentrale

Adressen der zustandigen Beratungsstellen
im Telefonbuch und unter www.vzbv.de

- Uber uns > Mitglieder
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https://www.mieterschutzbund.de
https://www.rundfunkbeitrag.de
https://www.billiger.de
https://www.idealo.de
https://www.tarifvergleich.de
https://www.energieverbraucherportal.de
https://www.verivox.de
https://www.ecommerce-verbindungsstelle.de
https://www.evz.de/einkaufen-internet
https://www.test.de
https://www.vzbv.de
https://www.vzbv.de/ueber-uns/organisation/mitglieder

Schuldnerberatung
Bundesarbeitsgemeinschaft
Schuldnerberatung e.V.
Geschéftsstelle der BAG-SB
Markgrafendamm 24 (Haus SFm)
10245 Berlin

Telefon: 030 34655666-0

Fax: 030 34655666-1

E-Mail: info@bag-sb.de
www.bag-sb.de

- Weitere Informationen zu Schulden und
zum Onlineberatungsdienst unter
www.forum-schuldnerberatung.de

Versicherungen

Gesetzliche Krankenversicherung
Informationen beim Bundesministerium
fur Gesundheit, www.bmg.bund.de,
Biirger-Telefon 030 3406066-01,

Mo bis Do 8 bis 18 Uhr, Fr 8 bis 12 Uhr

Gesetzliche Rentenversicherung
Rentenauskunft unter www.ihre-vorsorge.de
- Rente; Adressen von Beratern unter
www.deutsche-rentenversicherung.de;
kostenloses Servicetelefon 0800 10004800,
Mo bis Do 7.30 bis 19.30 Uhr, Fr 7.30 bis
15.30 Uhr, oder beim Bundesministerium
fur Arbeit und Soziales, Biirgertelefon
030221911-001, Mo bis Do 8 bis 17 Uhr,
Frvon 8 bis 12 Uhr

Sozialversicherungen

Arbeitslosenversicherung, Arbeitslosengeld:

Informationen bei der 6rtlichen Agentur
fur Arbeit und unter www.arbeitsagentur.de
- Arbeitslos und Arbeit finden

49

~
=
o
c
(7]
£
(7]
)
E]
<



https://www.bag-sb.de
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https://www.arbeitsagentur.de/arbeitslos-arbeit-finden
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Geld und Haushalt - unsere Angebote

Sie wollen Ilhre Kompetenzen im Umgang mit Geld verbessern? Der Beratungsdienst
Geld und Haushalt hilft Ihnen dabei. Nutzen Sie unsere kostenfreien Angebote.

Ratgeber

Unser Ratgeberangebot umfasst derzeit drei Publikationsreihen.

Wenn Sie sich iiber grundsétzliche Fragen der Budgetplanung informieren wollen,
nutzen Sie am besten einen unserer Ratgeber zu den verschiedenen Lebensphasen:

e Budgetkompass fiir Jugendliche

e Budgetkompass fiir junge Haushalte
e Budgetkompass fiir die Familie
 Budgetkompass fiirs Alterwerden

Wer praktische Werkzeuge zur Budgetplanung sucht, findet solche unter unseren
Ratgebern zur Ausgabenkontrolle:

e Mein Haushaltsbuch

¢ Mein Haushaltskalender

¢ Das einfache Haushaltsbuch (auch auf Englisch, Franzésisch, Arabisch, Russisch
und Ukrainisch)

« Okologisch haushalten

e Mein Taschengeldplaner

e Fahrplan Taschengeld

Zur besseren Orientierung im Umgang mit Finanzdienstleistungen wdhlen Sie einen
unserer Ratgeber zu dem Thema Finanzwissen:

¢ Rund ums Girokonto
¢ Finanzieren nach Plan
e Sparen fir spater

e Versichern mit Mal}

Vortrage

Mit den Vortragsangeboten unterstiitzt Geld und Haushalt Vereine, Trager der Erwach-
senenbildung und sonstige gemeinniitzige Einrichtungen bei der Finanzbildung. Es
werden verschiedene Vortragsthemen rund um Fragen der Budget- und Finanzplanung
sowie zu Verbraucher- und Rechtsfragen angeboten, darunter auch spezielle Vortrage
fur Multiplikatorinnen bzw. Multiplikatoren und Schulen. Mehr Informationen finden Sie
auf unserer Website.



Onlineplaner

Budgetanalyse

Die Budgetanalyse analysiert Einnahmen und Ausgaben dhnlich wie bei einem
Unternehmen und zeigt Verbesserungsmdoglichkeiten fiir die private Finanzplanung:
www.budgetanalyse.de.

Referenzbudgets

Jeder private Haushalt kann mithilfe der Referenzbudgets seine Ausgaben mit
denen anderer Haushalte vergleichen, die in einer dhnlichen Lebens-, Wohn- und
Einkommenssituation sind: www.referenzbudgets.de.

Web-Budgetplaner

Der Web-Budgetplaner ist ein Haushaltsbuch fiir PC und Smartphone. Einnahmen
und Ausgaben kénnen einfach erfasst, strukturiert und nach individuellen Vorgaben
vielfdltig ausgewertet werden: www.web-budgetplaner.de.

Finanzchecker

Mit der Smartphone-App fiir iOS und Android lassen sich Einnahmen
und Ausgaben mobil erfassen und auswerten. Jugendliche und junge
Erwachsene behalten so den Uberblick iiber ihr Budget.

[=]

Bestellmdglichkeit:

O 03020455-818
©® www.geld-und-haushalt.de

@ Geld und Haushalt -
Beratungsdienst der
Sparkassen-Finanzgruppe
im Deutschen Sparkassen-
und Giroverband e.V.
Postfach 11 07 40
10837 Berlin
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Mit unseren Ratgebern starken Sie lhre Finanzkompetenz. Fiir die Nutzung der Inhalte
sind Sie als Leserin bzw. Leser selbst verantwortlich. Die Inhalte stellen keine Beratung
dar. Die Weitergabe der Ratgeber ist nur in lhrem privaten Umfeld und nicht an Dritte
gestattet. Die Ratgeber diirfen nicht gewerblich verwendet werden. Alle Ratgeber von
Geld und Haushalt sind urheberrechtlich geschiitzt.

© 2024 Deutscher Sparkassen- und Giroverband, Berlin
Alle Rechte vorbehalten

IMPRESSUM

Herausgeber Geld und Haushalt - Beratungsdienst der Sparkassen-Finanzgruppe
im Deutschen Sparkassen- und Giroverband e.V., Postfach 11 07 40, 10837 Berlin,
www.geldundhaushalt.de/kontakt
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Einnahmen Meine Angaben

Mein erster Einnakmen—Ausgaben-Ckeck

Geplwﬁ

Gehalt

BAFoG
Ausbildungsbeihitte
Arbeitslosengeld
Kindergeld
Wohngeld
Unterhalt

Gesomteinnahmen

Ausgaben Meine Angaben

Geplwﬁ'

Wohnen
Houswir tschoft

Ernahrung

Kérper— und
Gesundheitspflege

Personliche Ausstattung
Mobilitat
Kommunikation

Bildung und Freizeit
Befreuung und Pflege

Beitrage, Honorare,
Geldtransfers

Versicherungen
Vermogensbildung
Kredite

Gesamtausgaben

Einnahmen - Ausgaben =

Monoj'sbudge’r




Erwerbseinkommen
Nettolohn, -gehalt

Urlaubs- und Weihnachtsgeld
Provision

Staatliche Zahlungen
Kindergeld
Wohngeld

Elterngeld
Rente/Pension
Arbeitslosengeld

Feste Ausgaben

Wohnen

Miete oder Immobilienkredite
(inkl. Wasser und Nebenkosten)
Heizenergie

Strom

Verdnderliche Ausgaben

Schoénheitsreparaturen/
Instandsetzung
Wohnungseinrichtung

Private Zahlungen
Unterhalt
Geldgeschenke
Sonstige

Hauswirtschaft

Hausrat und kleine Gerate
Reinigungsmittel

Blumen, Gartenbedarf
Haustiere (inkl. Hundesteuer)
Reparaturen

Hilfe fiir Haushalt, Garten,
Grabpflege

Einnahmen aus Vermégen
Zinsen, Dividenden
Ausgezahlte Sparbetrdage
Verkauf von Wertpapieren
Mieteinnahmen

Erndhrung

Nahrungsmittel, Getranke
Alkohol, Tabakwaren
AulBer-Haus-Verzehr (Schule, Kita)

Riickerstattung

Steuern
Krankenkasse
Strom, Gas, Wasser

Angelehnt an den Kontenplan
der Deutschen Gesellschaft
fur Hauswirtschaft e.V. (dgh)

Korper- und Gesundheitspflege

Korperpflegemittel

Friseur, Sauna
Arznei-/Heilmittel
Arzthonorare, Krankenhaus

Personliche Ausstattung

Bekleidung, Schuhe
Schmuck, Taschen, Schirme
Reinigung u. Reparaturen

Mobilitat

Fahrkarten fur 6ffentliche
Verkehrsmittel
Kfz-Steuer
Kfz-Versicherung

Leasing fur Pkw

Private Verkehrsmittel
(Benzin, Ersatzteile)
Reparaturen

Kommunikation

Rundfunkbeitrag
Telefon, Internet

Biiromaterial, Porto

Bildung und Freizeit

Nachhilfe, Schulgeld,
Studiengebiihren

Unterrichts- und Kursgebiihren
Mitgliedsbeitrage

Lehrmittel

Biicher, Zeitschriften, Spiel, Sport
Eintrittsgelder

Pauschalreisen, Hotel,
Ferienwohnung

Geschenke

Betreuung und Pflege

Kinderbetreuung
Dienstleistungen fir Altenpflege

Beitrdge, Honorare, Geldtransfers
Unterhaltszahlungen

Gebihren
Geldspenden

Versicherungen

Haftpflicht, Hausrat, Risikoleben,
Berufsunfahigkeit

Vermégensbildung

Kapitalbildende Lebensversiche-
rungen, Rentenversicherungen,
Sparvertrage, Wertpapiere

Verbindlichkeiten
Ratenkredite
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